
 
 

Stadt Cottbus / mesto Chosebuz 
Der Oberbürgermeister 

 
Vorlagen-Nr. 
StVV I-015/10 

HA       
   
 
 
Geschäftsbereich: I Fachbereich: BM Termin der Tagung: 30.06.2010 
 
Vorlage zur Entscheidung 

 durch den Hauptausschuss  öffentlich 

 durch die Stadtverordnetenversammlung  nichtöffentlich 
 
Beratungsfolge: Datum  Datum 

 Dienstberatung Rathausspitze        Umwelt       
 Haushalt und Finanzen        Hauptausschuss 23.06.10 
 Recht, Sicherheit, Ordnung u. Petitionen        Stadtverordnetenversammlung 30.06.10 
 Wirtschaft, Bau und Verkehr        Ortsbeiräte       
 Bildung, Schule, Sport u. Kultur        JHA       
 Soziales, Gleichstellg. u. Rechte d. Minderh.         

 

Beratungsgegenstand: 
 
Umbesetzung des Zweckverbandes der Sparkasse Spree-Neiße  

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Vorschlag der Fraktion „Die Linke“ für die Umbesetzung im Zweckverband der Sparkasse Spree-
Neiße wird bestätigt. 

  

____________________________________  
Frank Szymanski  

 
 

Beratungsergebnis des HA/der StVV: Beschluss-Nr.:        
 einstimmig  mit Stimmenmehrheit Tagung am:       TOP:       

 Anzahl der Ja-Stimmen:     
 laut Beschlussvorschlag Anzahl der Nein-Stimmen:     
 mit Veränderungen (siehe Niederschrift) Anzahl der Stimmenthaltungen:     
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Problembeschreibung/Begründung: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung hat am 12.11.2008 die „Besetzung von Aufsichtsräten, 
Werksausschüssen und weiteren Gremien für die Wahlperiode 2008 – 2014“ beschlossen  
(StVV- Beschluss I-030-02/08). 
 
Auf Vorschlag der Fraktion „Die Linke“ soll für Frau Kathleen Köhler-Zierold als namentliche 
Vertreterin für Herrn Eberhard Richter im Zweckverband Sparkasse Spree-Neiße folgende Besetzung 
bestätigt werden:  
 

Herr André Groß (namentlicher Vertreter für Herrn Eberhard Richter). 
 
 
 
Anlage: Schreiben der Fraktion „Die Linke“ vom 09.06.2010 
  

 
Finanzielle Auswirkungen:  Ja  Nein 
1. Gesamtkosten: 
 

2. Sicherstellung der Finanzierung: 
 

3. Folgekosten: 
 

 


